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Nach dem Spiel
ist vor dem Spiel

Elmrhom. Wer gut vorbereitet
in ein Gespräch geht, hat schon
sehr vi€l ftir den ei8enen lrfolg
getd- Und wer öfter in Gespd-
che immer gleichen Inhalts
8eht, wie beisplelsweis€ wfi-
rend einer Bewerbungsphase
oder bei Mitarbetterbeurt€ilun-
geil, tut erst recht gut dran, sich
irnmer wieder neu darauf €in-
zusteuen. sepp Herb€rg€r/
d€utscher Fußbaltrain€r,
prägte ein 8eflrig€ltes Won,
welches auch tur cespräche
SilL deren Zweck über €in Plau-
deßnindchen hinausgeht:
"Nach dem Spiel ist vor dem
spiel!"

Machen Sie sich cedankeD
oder Notizen zu lhrem ce-
sp.ächsziel, vielleicht sogar wat
Ihr äbsolutes Manmabiel wäre.
Abe. auch, was Ihr Minimalziel
wite, mit d€sren Eneichung Si€
al$ trotzdem noch zufrieden
mit sich selbst sein würden.

So Sehen Sie nicht nur mit €i-
nem klaren loküs tns cesp.äch,
sondern können Ihre Leistüng
hinterher besser b€urteilen.
Analysieren Sie ein cespräch
im Anschluß. Notieren Si€ sich
Dinge, die lhn€n gut g€lun8€n
sind und Themen, an d€nen Sie
noch arbeiten möchten. clei-
chen Si€ auch ab, welches lhrer
Gesprächsziele Sie in w€lchem
UmfanS eEeicht hab€n.
Manchmal ist €s äußeßt loh-
nend, slch im Anschluß oder
nach relattv kurzer Z€tt eine
Rückm€ldung, auch F€edback
8en.rmt, vom cesprächspan,

ßei B€w€rbüngsgesprächen
erhält rnan am Ende s€lt€n €ine
konkr€r€ Rückmeldun8. M€lst
€rfolgt in d€n Tagen danach ein
kurzer Anruf b€i etner ZusaS€
oder nach mehrer€n Ta8en

Gabrlel€ Colllng lst in tlms-
hom ünd Hamburg ak aer.t€,
rin uhd C6ch tätlg.

l(ommt ein 8roßes Kuven mit
€iner AbsaSe und der Bew€r-
bunSsmapp€ p€r Post. In letzte-
rem tall sind die Absageschrei-
b€n in der Regel allg€meiD gril-
tig formuliert. Die Untemeh-
men leSen hier keinen goßen
Wert aüf Individualität. UDter-
lagen w€rden mit der lormulie,
rung ,,zu unserer Entlastun8"
arückSesandt, dern fakhsch
betrachtet sind sie das auch: Ar-
beitsb€lastung. Hier sollte man
als B€werber also nicht i€des
Wort auf die coldwaag€ legen
und sich als ,,Belartung für das
Untemehm€n" empfinden.
Wenn Sie aber wtrklich lernen
wollen und ber€it stnd sich s€-
s€b€nenJäIs eher ünanr€-
n€hme Xritik anzuhören, dann
n€hm€n 5i€ lhr€n Mut zusam-
m€n und rufen beim Absagen-

[.ine höfliche und inter€s-
rierte Nachfrage zu d€n Grün-
den, die zur Absa8e gefilhrt ha-
ben, wird fast inmer mlt neuen
Erkenntnissen belohnt. Und
die sind vielleicht di€ Entschei-
denden für das nächst€ Tor. . .
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